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Klaus Wetzel. WoO die irchen wachsen: Der geistliche ufbruc. IN der WEeIl-
rittel- und die Folgen für das Christentum. uppertal: Brockhaus,
1998 128 S7 19,80

In füntf kompakt geSC  ıebenen apıteln stellt der Autor dıe weltweıten, oTaVle-
rende Veränderungen 1m Bevölkerungswachstum SOWIEe In den Verschiebungen
be1 den Relıgionen, insbesondere 1im Christentum dar und veranschaulıcht S1€e mıt
selbst erstellten, orsıchtlıchen Graphıken, abellen und Listen sSOwI1e mıt e1ıner
ausführlichen (11 eıten Bıblıographie auf insgesamt 1E Seıten. Miıt akrtıbi-
scher Genau1igkeıt stellt der Autor AUS$Ss verschıiedenen veröffentlıchten Quellen
seiıne Nachweise aruber IM  la daß sıch dıe Schwerpunkte der Weltbevöl-
kerung SOWIE der Christenheıit VoNn Luropa und Nordamerıka WC£ In dıe südlıche
Hemisphäre, VOT em Afrıka und in zweıter Linıe Asıen verlagert hat Auch
üdamerıka hat seine katholische Alleinherrschaft verloren und ze1gt ıne reh-
ox1Ööse 1e€ Damıt verringerte sıch der Einfluß des nıcht mehr ex1istenten
„chrıstlıchen” bendlandes auf den est der Welt In der Inılatıve für die Welt-
Missıon sınd die uecnmn Zentren der Christenheıit den alten sendenden Länder -
mındest ebenbürtig, WCNN nıcht überlegen.

Diıiese Zusammenhänge führen, nach dem ersten Kapıtel, ZU) 99;  Sschie' Vo

chrıistliıchen endland“‘“ Obwohl zunehmend in der Miınderheıt, nahm dıe CHhr1-
stenheıt iınzwıischen weltweıten Charakter (zweıtes apıtel). Waren Chrısten
efw eın ahrtausen lang me  eıtlıch in der europäischen Kultur beheıimatet, S:

äanderte sıch das in den VCISaNSCHCH hundert Jahren ZUuI multikulturellen Chri1-
stenheıt. Diıiese Veränderungen dramatıschen Ausmaßes werden mıt graphıschen
Darstellungen verdeutlıcht (drıttes apıtel). war in Jahrhundertealten kırchli-
chen trukturen erstarnt, brachen VOTI em in der evangelıschen Kırche zuneh-
mend und in den VEITSANSCHCH Jahrzehnten auffallend stark Bewegungen auf,

der Autor im vierten Kapıtel VOoNnN weıteren 99: unglaublıchen Jahren“ spricht
(Ralph Waınter hatte dıe zweıelmhalb Jahrzehnte nach dem zweıten Weltkrieg in
eıner Veröffentlichung genannt) Notwendigerweıise erscheımnt das letzte Ka-
pıtel als ı1ederholung, WC der Autor 55  das NnNeCuUEC Bıld der Christenheıit“ skız-
ziert. Er fordert auf diıesem Hıntergrund, die „evangelıstische und m1iss1ı10onarısche
Kompetenz”“ könne „NUuT VOl eiıner sıch erneuernden Kırche SCWONNCH werden“
(S 01) Irotz aller gravierenden Verschıiebungen der Schwerpunkte geräa) dıe
Christenhe1i zahlenmäßig immer mehr 1INs Abseıts und in dıe Bedeutungslos1g-
keıt für das Weltgeschehen. Deshalb solle Weltmissıon globalen arakter an-

nehmen, indem .„Miıtarbeıter 4aus en Kontinenten auf en Kontinenten arbe1-
ten  .. wofür 5  dıe missıonarısche Dynamık vieler Kırchen in Asıen, Afrıka und
Lateimnamerı1ıka“‘ schon „längst Vorbild für dıe Kırchen Luropas geworden“ se1
S 04)

In der dıe Veröffentlichung bedingten Knappheıt und bewußten Eınseıut1ig-
keıt Jleiıben viele aufbrechenden Fragen des Eeseis: VOT em nach Hıntergrün-
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den.  . Kontextualısıerung, Gleichwertung der Natıonen oder Hınweılisen über Stra-
tegıe, und Theologıe unbeantwortet. Im Layout und In ein1gen FOormu-
lıerungen lıegen noch ein1ge Schwachpunkte, z B findet 111a auch in den reich-
haltıgen Fußnoten (bıs 2/3 einer Seıte. 80) mıt extensiver Dokumentatıon
noch wichtige Angaben S 9) Dıiıe verschıiedenen Quellen werden verglichen
und analysıert, el springt der Autor VON einem Kontinenten ZU andern, -
durch dıe Übersichtlichkeit leidet (z.B Dıiıe Wachstumszahlen VOI al-
lem In üudamerıka hängen mıt unakzeptablen Miss1onsmethoden IM  n  ‚9 be1
Afrıka bleıibt der Sklave  andel unerwähnt, der noch VOI dem Kolonialısmus den
Kontinenten ausblutete. Wırtschaftlıch und adurch auch polıtısc. heben dıe
alten Machtverhältnisse bıs heute noch konstant. dıe Weltbevölkerung viel-
fach erst uUurc dıe westliche Medizın und Technık eınen starken Auftrieb erhielt,
ist ebenso nıcht berücksıchtigt. Der Autor weılst auch nıcht arau hın, dıe
ucn Massen urc Krıiege, Katastrophen und schwier1ge ökologısche und
zialen Zustände eın Potential für eskalıerende sozlale und polıtısche Konflıkte
bılden und auch eshalb weıterhın praktısche Mıssıon und Evangelısatıon dring-
iıch sınd. Durch dıe vielen abellen e1ldet dıie Seıtenformatierung, dıe Tıtel
dıe Graphiken sınd kleiner als deren Beschreibungen.

Das Buch ıll wachrütteln, dıe Augen öffnen und das beinahe provozılierend,
Jedenfalls herausfordernd ESs ist eın es Nachschlagewerk, das We1-
terdenken zwingt. Ich bın meınem ollegen In der Miıssıonswissenschaft dankbar
dafür Klaus Wetzel nach seine Promotion in Kırchengeschichte sechs Jahre
Dozent einer theologischen Hochschule in Indonesıen, das aterıal
seıne vorhergehende Veröffentlichung „Kırchengeschichte Asıens“ upperta:

Brockhaus, 1995 dafür erhielt VO AtfeM den G.-W.-Peters-Preı1s) ZUSamlı-
menstellte. Er ist Jetzt Pfarrer in Bıblıs.  ordheım und Dozent Studienzentrum
der olumbıa International Universıity in Korntal. Das vorliegende Buch ıst iıne
(verkürzte) Ausgabe seines Vorlesungsmater1als.

Klaus üller
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